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1653 Februar 8 . A

SCHREIBEN DER [ ZU BADEN]1 VERSAMMELTEN TAGSATZUNGSGESANDTENDER
XIII ORTE AN DIE SICH IN FRANZ. DIENSTEN BEFINDLICHEN
OBERSTEN UND HAUPTLEUTE2 "ALLER REGIMENTER UND FREY COM¬
PAGNIEN EYDTGNÖS SIS CHER NATION»

EA VI 1 , 136 c

”Auss Ewerem den  7 . Januarij diess Jahrs in Pariss datirten schrei¬
ben ^ , undt mit eingeschlossenen beylagen , habend wir weitleiiffig ver¬
standen wass massen Jhr durch übeles tractament genötigt seyend wor¬
den , Eine Zusamenverbundtnuss Zu machen , und von Jhro Königl . May.

[Ludwig XIV . ] selbsten Eweren Urlaub Zubegehren , solchen aber nit , und
doch kein besser tractament noch bezahlung erhalten mögen , unss ersu¬

chende , wir wolten Eüch mit Obrigkeitlichen Rhat , und hilff an die

hand gehen ; Worüber wir bey diesser gegenwertigen Tagleistung nebent
anderen unsseren Obrigkeitlichen angelegenheiten mit dem Französischen

in unsser Eydtgnosschafft residirendten herren Ambassadoren [ Jean ] de
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la Barde alles Ernsts umb ein gebürliche remedyrung , und satisfaction
dess ein und andern tractiert.

Dieweylen aber gedachter herr Ambassador weder des ein noch des ande¬

ren halben solchen bescheyd noch hoffnung unsserer billichen begehren

gegeben , dass wir in Crafft habendter befelchen dasselbige hettendt

unsseren allerseits gnädigen herren und Oberen [ - im  Falle von Stadt

und Amt Zug war dies Ammann und Rat - ] , ohne Zuvor abfassendte bey

mehrmahligen Tagleistungen Jm Vorschlag gehabten , allein von einer

Zeit Zu der anderen , auss sonderbar gegen der Cron Franckreich tra-

gendter Pundsgenossischer affection , differirte resolution , und Erklä¬

rung , heimbringen dörffen : Alss habend wir auss diesen hochbeweglichen

lenger unvermeydlichen Ursachen unss dahin entschlossen , all unsser

annoch Jn Franckreich dienendte völcker bey Ehr und Eydten in dass

Vatterlandt auss der diensten abzuforderen;

Jst derowegen an statt und Jnnahmen unsserer allerseits gnädigen her¬

ren und Oberen in Crafft dieses briefs unsser endtlicher will , Meinung

und befelch , dass Jhr Eüch Zu der heimbreyss gefasst machen , biss auf

den 30 . tag nechst komendten Monats Martij gebürendt den Urlaub , und

wass darzu gehörig begehren , und also sambt Eweren underhabendten Sol¬

daten nach dem Vatterland Zu Ziehen , uffbrechen und heimbkomen sol-

lendt so lieb iedem ist seiner Obrigkeit höchste ungnad und Straaff Zu

vermeyden : Mit dem anhang , Wann Eüch gleich mit solcher satisfaction

begegnet solte werden , dass Jhr Ewerer angelegenheiten halben ferner

in den diensten Zu verbleiben ursach hetten , Jhr nichts destoweniger

auf solch geseyten tag undt termin obvermelter massen heimbziehen sol-

lendt , wan von unsseren allerseits gn . herren und Oberen Eüch inzwi-

schent kein anderer befelch zukommen wurde , Unss versehendte Jhr wer¬

det solchen unsserem befelch den gebürendten respect und die gehorsame

erzeigen , wie unssere g . herren oberen , und wir iederzeit gegen Eüch

alle mögliche hülff , und gutwilligkeit zu bezeügen geneigt seindt , dem

französischen herren Ambassadoren habend wir unssere erklärung dess

heimbberuffens unserer völcker in gebürendter forrnb eröfnet und auch

Jhro Königl . Maytt . selbsten mit gehörigen respect schriftlich berich¬

tet , Alss Jhr auss beyligenten Copeyen zu ersehen habendt , damit unss

sambtlich Gottes obhalt wohl befehlendt , datum und in unsser aller

nahmen , mit des . . . Landtvogts der Grafschafft Baden im Ergeüw haubt-

man Josts am Rhein [ =Amrhyn ] dess Rhats der Statt Lucern Jnsigel ver¬
schlossen . . . " .

1) b.  EA VI 1 , 135 (Nr . 85 ) ; Stadt und Amt Zug war an dieser am 19 . Januar
1653 begonnenen Tagsatzung nicht durch Beat II . Zurlauben vertreten.
Vgl . indessen die Notizen Zurlaubens zu dieser Tagsatzung , die dieser
als Vertreter der an den franz . Kleinodien interessierten Hauptleute be¬
suchte I , unter Zurlaubiana AH 39/140 , spez . die Pte . 1, 9 und 10.

2 ) Einer davon war auch Gardehptm . Heinrich II . Zurlauben.



3 ) s . EA VI 1 , 137 Zeile 6- 25

Kopie - AH 117 , 191 - 192 , wobei das Dokument eine eigene Foliierung
51 - 52 aufweist - Blatt 192 r  leer
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